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Joint Monitoring Coordination Office, Juba/ heute Südsudan 
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Publikationsverzeichnis 
 
Monographien 
BND contra Sowjetarmee. Westdeutsche Militärspionage in der DDR, Berlin 20071, 20103 (= 
Militärgeschichte der DDR, Bd. 14) [mit Matthias Uhl] 
Walter Ulbricht und die geheime Sicherheitspolitik der SED. Der Nationale Verteidigungsrat 
der DDR und seine Vorgeschichte (1953-1971), Berlin 2002 (= Militärgeschichte der DDR, 
Bd. 4) 
Das Bild Sowjetrußlands in den Memoiren deutscher Diplomaten der Weimarer Republik, 
Münster/Hamburg 1995 (=Studien zur Weimarer Geschichte, Bd. 2) 
 
Herausgeberschaften 
Hitlers Elitetruppe? Mythos Fallschirmjäger, Berlin 2021 (= FORUM MHM, Bd. 16) [gem. mit 
Magnus Pahl]  
KRIEG MACHT NATION. Wie das deutsche Kaiserreich entstand, Dresden 2020 (= FORUM 
MHM, Bd. 15) [gem. mit Gerhard Bauer und Katja Protte] 
„Der Führer Adolf Hitler ist tot.“ Attentat und Staatsstreichversuch am 20. Juli 1944, Berlin 
2019 (= FORUM MHM, Bd. 14) [gem. mit Magnus Pahl] 
Spione und Nachrichtenhändler. Geheimdienst-Karrieren in Deutschland 1939–1989. Berlin 
2016 [gem. mit Helmut Müller-Enbergs] 
Armee im Einsatz. Grundlagen, Strategien und Ergebnisse einer Beteiligung der Bundes-
wehr, Baden-Baden 2009 (= Demokratie, Sicherheit, Frieden, Bd. 191) [gem. mit Hans J. 
Gießmann] 
Konspiration als Beruf. Deutsche Geheimdienstchefs im Kalten Krieg, Berlin 2003  
[gem. mit Dieter Krüger] 
Genosse General! Die Militärelite der DDR in biografischen Skizzen, Berlin 2003 (= Militärge-
schichte der DDR, Bd. 7) [gem. mit Hans Ehlert]  
Ulbricht, Chruschtschow und die Mauer. Eine Dokumentation, München 2003 (= Schriften-
reihe der Vierteljahrshefte für Zeitgeschichte, Bd. 86) [gem. mit Matthias Uhl] 
 
Aufsätze 
„Verehrter Parteigenosse Landfried!“ Die Sonderausstellung „Der Führer Adolf Hitler ist tot.“ 
des Militärhistorischen Museums und die Frage nach der Echtheit von Schriftstücken Claus 
Schenk Graf von Stauffenbergs. In: Militärgeschichtliche Zeitschrift 80 (2021) 1, S. 126-140 
[mit Magnus Pahl] 
Fallschirmjäger der Wehrmacht im Kalten Krieg: Der Spielfilm Die grünen Teufel von Monte 
Cassino (1958). In: Hitlers Elitetruppe? Mythos Fallschirmjäger. Hrsg. von Magnus Pahl und 
Armin Wagner, Berlin 2021, S. 73-94 (= FORUM MHM, Bd. 16) 
Der 20. Juli 1944 : Persönliche Annäherung – historische Aufarbeitung – Tradition. In: „Der 
Führer Adolf Hitler ist tot.“ Attentat und Staatsstreichversuch am 20. Juli 1944. Hrsg. von Mag-
nus Pahl und Armin Wagner, Berlin 2019, S. 11-19 (= Forum MHM, Bd. 14) 
Ne Kölsche Jung im Sinai“. Der Fallschirmjägeroffizier Danny Matt und die Kriege Israels 
1948–1973, in : Militärgeschichte 2/2017, S. 4-9 
Can small- and medium-sized states have grand strategies? In: Ad Securitatem. The best es-
says written by students at the Baltic Defence College during 2015/16. [Ed. by Ashley Roden-
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Bow], Tartu 2016, S. 191-208 [Online: <http://www.baltdefcol.org/files/files/publica-
tions/AdSecuritatem15-16.pdf>] 
„Nicht zur Abendunterhaltung prädestiniert“?: Das Ministerium für Staatssicherheit und die Or-
ganisation Gehlen in Spionagefilm und Spionageliteratur. In: Achtung Spione! Geheimdienste 
in Deutschland von 1945 bis 1956. Essays. Hrsg. von Magnus Pahl, Gorch Pieken und 
Matthias Rogg, Dresden 2016 (= FORUM MHM, Bd. 11), S. 367-387. 
Nachrichtendienste und ihre Akteure in Deutschland. Zehn Beobachtungen zum Zeitalter der 
Extreme. In: Spione und Nachrichtenhändler. Geheimdienst-Karrieren in Deutschland 1939–
1989. Hrsg. von Helmut Müller-Enbergs und Armin Wagner, Berlin 2016, S. 330-340 [mit Hel-
mut Müller-Enbergs] 
Eine „geheime“ deutsche Geschichte des 20. Jahrhunderts. Zehn Biographien der Epoche. In: 
Spione und Nachrichtenhändler. Geheimdienst-Karrieren in Deutschland 1939–1989. Hrsg. 
von Helmut Müller-Enbergs und Armin Wagner, Berlin 2016, S. 7-37 [mit Helmut Müller-En-
bergs] 
Bundeswehr und Gesellschaft. In: Aus Politik und Zeitgeschichte 43-44/2013 [Themenheft 
‚Bundeswehr‘] vom 28. Oktober 2013, S. 23-30 [mit Heiko Biehl]  
Die „Delikatessen-Spionin“. Motiv und Praxis einer nachrichtendienstlichen Verbindung im Kal-
ten Krieg. In: Klaus-Jürgen Müller zum 80. Geburtstag. Ein Symposium ehemaliger Schüler 
und Mitarbeiter, Hamburg 2011 [Privatdruck], S. 167-194  

Gekürzte Fassung: 
Der Fall „Antenne“. Motiv und Praxis von Spionage im Kalten Krieg. In : Aus Politik und 
Zeitgeschichte 18-19/2014 [Themenheft ‚Überwachen‘] vom 28.04.2014, S. 37-41 
Überarbeitete Langfassung: 
Hildegard Zickmann (1925–2010). Die Dresdner „Delikatessen-Spionin“ und der ameri-
kanische Geheimdienst. In: Spione und Nachrichtenhändler. Geheimdienst-Karrieren in 
Deutschland 1939–1989. Hrsg. von Helmut Müller-Enbergs und Armin Wagner, Berlin 
2016, S. 302-329 

BND military espionage in East Germany, 1946-1994, in : East German Foreign Intelligence. 
Myth, reality and controversy. Edited by Thomas Wegener Friis, Kristie Macrakis and Helmut 
Müller-Enbergs, London/New York 2010, S. 219-237 (= Studies in Intelligence Series) 

Gekürzte französische Fassung: 
Zone d´opérations Allemagne de l´Est, in : Allemagne 1961-1974. De la construction du 
Mur à l`Ostpolitik. Éditeurs Jean-Paul Cahn et Ulrich Pfeil, Villeneuve d´Ascq 2009, S. 
81-101 (= Allemagne 1945-1990, volume 2/3) 

Beobachtermissionen der Vereinten Nationen. In: Wegweiser zur Geschichte. Auslandsein-
sätze der Bundeswehr. Hrsg. von Bernhard Chiari und Magnus Pahl, Paderborn u.a. 2010, S. 
121-131 
Auslandseinsätze der Bundeswehr. In: Aus Politik und Zeitgeschichte 48/2009 vom 23. No-
vember 2009 [Themenheft ‚Bundeswehr‘], S. 3-9 [mit Hans J. Gießmann] 

Wiederabdruck: 
Auslandseinsätze der Bundeswehr. In: „Ich krieg mich nicht mehr unter Kontrolle.“ 
Kriegsheimkehrer der Bundeswehr. Hrsg. von Ute Susanne Werner, Köln 2010, S. 255-
271 

Zwischen Kabul und Khartum. UN-Missionen mit begrenzter Beteiligung der Bundeswehr. In: 
Armee im Einsatz. Grundlagen, Strategien und Ergebnisse einer Beteiligung der Bundeswehr. 

http://www.baltdefcol.org/
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Hrsg. von Hans J. Gießmann und Armin Wagner, Baden-Baden 2009, S. 372-384 (= Demo-
kratie, Sicherheit, Frieden, Bd. 191) 
Die Bundeswehr im Auslandseinsatz: Eine Standortbestimmung. In: Armee im Einsatz. Grund-
lagen, Strategien und Ergebnisse einer Beteiligung der Bundeswehr. Hrsg. Von Hans J. Gieß-
mann und Armin Wagner, Baden-Baden 2009, S. 9-29 (= Demokratie, Sicherheit, Frieden, Bd. 
191) [mit Hans J. Gießmann]  
„Die Möglichkeiten, aber auch die Grenzen nachrichtendienstlicher Aufklärung in besonders 
verständlicher Weise.“ Bundesnachrichtendienst und Mauerbau, Juli-September 1961. In: 
Vierteljahrshefte für Zeitgeschichte 55 (2007), S. 681-725 [mit Matthias Uhl] 

Russische Fassung:  
Federal’naja razvedyvatel’naja služba I sooruženie Berlinskoj steny: avgust – sentjabr’ 
1961 g.. In: 
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Emanzipation durch Integration? Walter Ulbricht, Moskau und die Reform der Warschauer 
Vertragsorganisation. In: Deutschland Archiv 35 (2002), S. 413-420 
Stacheldrahtsicherheit. Die politische und militärische Planung und Durchführung des Mauer-
baus 1961. In: Mauerbau und Mauerfall. Ursachen – Verlauf – Auswirkungen. Hrsg. von Hans-
Hermann Hertle, Konrad H. Jarausch und Christoph Kleßmann, Berlin 2002, S. 119-137 
„Geburtswehen einer jungen sozialistischen Armee.“ Die Bildung des DDR-Verteidigungsmi-
nisteriums und der NVA 1955/56. In: Deutschland Archiv 34 (2001), S. 967-980 
Die „Kampfgruppen der Arbeiterklasse“ im System der DDR-Landesverteidigung: Wahrneh-
mung - Literatur - Quellen - Forschung. In: Jahrbuch für Historische Kommunismusforschung 
2000/2001, S. 159-186 
Die Bildung des DDR-Verteidigungsministeriums. Politische und militärische Entscheidungen 
zur Spitzengliederung der NVA 1955/56. In: Militärgeschichte, N.F. 10 (2000), S. 55-63 [unter 
Mitarbeit von Andreas Jasper] 
Die Kampfgruppen der Arbeiterklasse (1953-1990). In: Im Dienste der Partei. Handbuch der 
bewaffneten Organe der DDR. Im Auftrag des Militärgeschichtlichen Forschungsamtes hrsg. 
von Torsten Diedrich, Hans Ehlert und Rüdiger Wenzke, 1. und 2. Aufl., Berlin 1998, S. 281-
337 (= Forschungen zur DDR-Gesellschaft) 
Der Nationale Verteidigungsrat der DDR als sicherheitspolitisches Exekutivorgan der SED. In: 
Staatspartei und Staatssicherheit. Zum Verhältnis von SED und MfS. Hrsg. von Siegfried 
Suckut und Walter Süß, Berlin 1997, S. 169-198 (= Analysen und Dokumente. Wissenschaft-
liche Reihe des Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehe-
maligen DDR; Bd. 8) 
 
Kleinere Beiträge/Miszellen 
Fallschirmjäger. Mythos einer Truppe. In: Hitlers Elitetruppe? Mythos Fallschirmjäger. Hrsg. 
von Magnus Pahl und Armin Wagner, Berlin 2021, S. 7-13 (= FORUM MHM, Bd. 16) 
Warum KRIEG MACHT NATION? Macht Krieg Nation? In: KRIEG MACHT NATION. Wie das 
deutsche Kaiserreich entstand. Hrsg. von Gerhard Bauer, Katja Protte und Armin Wagner, 
Dresden 2020, S. 8-13 (= FORUM MHM, Bd. 15) [mit Gerhard Bauer und Katja Protte] 
Das historische Stichwort: Bagdad-Pakt. In: Militärgeschichte 4/2018, S. 22-23 
Geheimdienste in Ost und West. [Literaturjournal über:] Andreas Schmidt, Hauptabteilung III: 
Funkaufklärung und Funkabwehr (MfS-Handbuch), Berlin 2010; Tobias Wunschik, Hauptab-
teilung VII: Ministerium des Innern, Deutsche Volkspolizei (MfS-Handbuch), Berlin 2009; 
Torsten Diedrich, Walter Süß (Hrsg.): Militär und Staatssicherheit im Sicherheitskonzept der 
Warschauer-Pakt-Staaten, Berlin 2010; Nikita Petrov, Die sowjetischen Geheimdienstmitar-
beiter in Deutschland. Der leitende Personalbestand der Staatssicherheitsorgane der UdSSR 
in der Sowjetischen Besatzungszone Deutschlands und der DDR von 1945-1954, Berlin 2010; 
Matthias Ritzi, Erich Schmidt-Eenboom, Im Schatten des Dritten Reiches. Der BND und sein 
Agent Richard Christmann, Berlin 2011]. In: Deutschland Archiv 44 (2011), S. 630-634 [Online: 
Deutschland Archiv Online 11+12/2011(<http://www.bpb.de/themen/ 33DF6Y,0,Geheim-
dienste_in Ost_und_West. html>)] 
Stichworte ‚Bezirkseinsatzleitung (BEL)’, ‚Kreiseinsatzleitung (KEL)’, ‚Nationaler Verteidi-
gungsrat der DDR (NVR)’, ‚Sicherheitskommission beim Politbüro des ZK der SED’ u. ‚Ver-
waltung/Bereich Aufklärung des MfNV’. In: Das MfS-Lexikon. Begriffe, Personen und Struktu-
ren der Staatssicherheit der DDR. Hrsg. von Roger Engelmann, Bernd Florath, Helge Hei-
demeyer, Daniela Münkel, Arno Polzin und Walter Süß, Berlin 2011 (20214), S. 58f., 197f., 
217-219, 269f., 314f. i.V.m. 37 

http://www.bpb.de/themen/%2033DF6Y,0,Geheimdienste_in%20Ost_und_West.%20html
http://www.bpb.de/themen/%2033DF6Y,0,Geheimdienste_in%20Ost_und_West.%20html
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Operationsgebiet Ostdeutschland. Anmerkungen zur dritten Auflage. In: BND contra Sowjet-
armee. Westdeutsche Militärspionage in der DDR, 3., korrigierte und ergänzte Auflage, Berlin 
2010, S. IX-XII [mit Matthias Uhl] 
Nebenjob beim BND. Rentner und Hausfrauen als Spione. In: einestages. Zeitgeschichten auf 
SPIEGEL ONLINE, 24. Februar 2008 (<http://einestages.spiegel.de/static/topic albumback-
ground/669/1/rentner_und_hausfrauen_als_spione.html>) [mit Matthias Uhl] 
Die Kampfgruppen der Arbeiterklasse in der DDR. Eine Antwort der SED-Führung auf den 
Volksaufstand vom 17. Juni 1953. In: Militärgeschichte 2/2003, S. 4-7 

Französische Fassung: 
Les groupes de combat de la classe ouvrière en RDA. Une réponse de la direction du 
SED au soulèvement populaire du 17 juin 1953. Extrait de la Revue ‘Militärgeschichte. 
Zeitschrift für historische Bildung’, Cahier 2/2003. In: Daniel Roudeillac, Chronique mili-
taire de la chute du mur. „Attaché de Défense“ à Bonn 1989-1992, Paris 2010, S. 201-
204 

Stichworte ‚Eikemeier, Fritz‘ u. ‚Staimer, Richard‘. In: Brandenburgisches Biographisches Le-
xikon. Hrsg. von Friedrich Beck und Eckart Henning, Potsdam 2002, S.102 u. 377f. (= Einzel-
veröffentlichung der Brandenburgischen Historischen Kommission, Bd. V) 
Militär in der SED-Diktatur. Der Forschungsbereich „Militärgeschichte der DDR“ im Militärge-
schichtlichen Forschungsamt Potsdam (MGFA). In: newsletter 17 (April 2002). Hrsg. vom Ar-
beitskreis Militärgeschichte e.V., S. 21-24 [mit Hans Ehlert] 
Konrad Adenauers größte Enttäuschung. Den Mauerbau hatte die SED lange geplant – und 
im Gegensatz zur Bundesregierung waren die USA weder überrascht noch geschockt. In: Süd-
deutsche Zeitung vom 11./12. August 2001, S. 9 [mit Fabian Rüger und Matthias Uhl] 
Die Warschauer Vertragsorganisation und die DDR. In: Kommunismus – Utopie und Wirklich-
keit. Kongreß der Bundeszentrale für politische Bildung, 16.-19. November 2000 in Berlin. Re-
daktion: Lothar G. Kropp; Dokumentation: Paul-Josef Raue, Bonn/Berlin 2001, S. 74-76 
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